Begriindung KP 4‘{1

(§ 9 Abs. 6 Bundesbaugesetz)

zum Bebauungsplan Nr. 1 0/66 der Gemeinde Unt erSChl.,?lBhe Lm
mr@nonmmeQPhOf Gstlich der Stockersiedlung CFLANTIL oo

A. Stidtebauliche Situation®)

— mmmmmexmxmxxmmmmmmwmmmwi@xxﬂmxmmmxm«@mm
XMH&EW%&ZMXXMCX)X—X

— Im Flachennutzungsplan der GemTel?l%elbpgene%r:rrl?gter%t RegierungsentschlieBung vom ... 1 3. Oktober 1 965
Nr. iv B 5 15507 hh 20 — X XTE A SORIX FeR KX K KX MBX A XK R R 0 XK X 06 i GE SR SR X ooie X
D =& S — ist das ge-

genwartige Gebiet als I‘ eines Wo hng ebiet gebiet ausgewiesen. —

(Art der baulichen Nutzung) -
.xxmimmwmxﬁxxmxxmxmmmmxmxxxxxxkxxxxxxxXxxxxxxxxxxmxxm&&%&xxxxXxxxx&amﬁxx
XS e e se 3 X ch i REXE QS RINIe XD 0K X XESC DEs MR HA X IRIOHXX .o :
(Art der baulichen Nutzung)
l s : . SO FPEHBEX HHGEIE X NN FEHIEX M HATHOSHIK K KON X B AKX X XX TBERICK X

JEXIReIX WX R wixted uxokde X Reb X DURIHSORSK DENCOT X K Te N DECAI SP IO X JOHQESIBIX KK (KT 036 2 SN A IXDERAHINIK DO HIX X
............... XMXX }:

Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist erforderlich (§ 2 Abs. 1 BBauG), damit die — zu erwartende —JbEKXIEERIoRFXHKX
bauliche Entwicklung dieses Gebietes in geordnete Bahnen gelenkt werden kann — XXXX

B. Lage und Beschaifenheit des Baugebietes®)

I. Das betreffende Gebiet liegt 650 .................... m — OXMEE — stidlich — HERKH XX ENTHX X
. des Ortskerns der Ortschaft Lohhof
— und — im AnschluB an das Baugebiet — K%K ZK BRNIEITR X~ Stockersiedlung —

.

II. Entfernung a) zum Bahnhof e} zum Kindergarten . . . 250 ................ m
b) zur Omnibushaltestelle . f} zu Versorgungsldden . R 2 OO ................ m
¢} zur Kirche . g) zur Post . . . . . . 1 ....... O OO ................ m
d} zur Schule . . . ..
III. Das Gelande ist — eben —}ﬁmeiﬁﬁYﬂf X = — XA XX R XX RN Sk A R AKX X
(Himmelsrichtung)

gewachsenem Kies i

(Beschreibung der Untergrundverhdltnisse)

IV.Der Boden besteht aus

3

Es sind — keine — fXIZS®EXX MaBnahmen zur Errichtung eines tragfdhigen-und sicheren Baugrundes erforderlich:

5,00

V. Das Grundwasser liegt ca. bei m unter Geldnde.

VI. Es ist — kein — {IgIORA X Baumbestand vorhanden: ...

— ' ; 2

{
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1

Das Baugebiet erhdlt iiber die verl ang erte

Anschluf an das bestehende StraBennetz.

CF o Yo

D. Bodenordnende Mafinahmen®)

Zur Erreichung zweckmiBig gestalteter Grundstiicke und einer ordnungsgeméBen Bebauung ist — eine —KKM&KXXHIGRNX
(8§ 45 ff. BBauG) — Grenzregelung (§ 80 ff. BBauG) erforderlich.

— IHHEVUEE KA X R B X EHGEENE Bk obroK XX SRR EX

N - o | E. ErschlieBung’)
N ~ ‘\ ! - ) -
* I.Die Wasserversorgung erfolgt durch AnschluB an die zentrale Wasserversorgungsanlage — der Gemeinde —XIusXXI6SEI0EX
2L IELDIPETE S T D00l 00T AL O : — ' - —
IL. Die Abwdsser werden durch — AnschluB an die zentrale Abwas_serkanﬁlisﬁif ﬁ?ﬁ—— CERHHdEX— des Zweckverbandes
der Gemeinden UnterschleiBheim, EChln&mﬁmxmmmmmmxxx

beseitigt. ' ' ’ /[

Eine neue Trafo-Station hierfiir ist — MK DEKONHHERDE WHHSHKKX— nicht erforderlich.

IV. Die Herstellung der ErschlieBungsstraBen entsprechend dem Bebauungsplan wird — in einem Zug —XiK FoKpEatiK XS KK
W — durchgefiihrt: .

B DB IR OIIE ¢ oo ooreveremeeesssioesnseesessoesss s ssse et 55 R8RS 1588008 2501550014380 58158 R s

F. Uberschldgig ermittelte Kosten®)

(nur fir gemeindliche Anlagen)

I. Fiir die Wasserversorgung K;s;:n Eim]l;ll\};men
1. Herstellungskosten: : . K
a) - 1fm neuer Hauptstrang e T o DM :
b) 100 ...................... Ifm AnschluBleitungen a 15 ‘-f DM 1.5006=
o -
d) — Anderung — Erweiterung — der Wasserversorgungsanlf})ge (Hoch-
-
behalter, Pumpen etc.) durch (kurze Beschreibung der erforderl. Mafnahmen)
e) AnschluBgebiihr laut Satzung pro Anschlus ... .20Q = DM, ergibt :
bei den zu erwartenden .. 10 ................... Anschliissen: 12 000 .~
f) Sonstige satzungsgemdBe Leistungen der AnschlieBer, n&mlich
aa) zusdtzliche AnschluBgebiihr: ... I Anschliisse ergibt:
bb) i
2. Nicht durch Verbrauchs- oder Bereitstellungsgebiihren gedeckte Unterhale <
tungskosten fiir =
Ubertrag: 1 500 o 12 000 .~




Kosten Einnahmen
DM DM
- - Ubertrag: 1.200.= 12 OOOvﬂ
11. Fiir die Abwasserbeseitigung b .
; i sel-—
1. Herstellungskosten: %ggﬁlﬁ\g‘rerband zur Abw asaseer e ‘\
F5Y O, Ifm neuer Hauptsammler a DM
- — |
) O, Ifm AnschluBleitungen a » DM
J . e
d) — Anderung — Erweiterung — der Zentrq}gmlége (Klarwerk etc.)) durch
(kurze Besdgrefrb/ung der erforderl, MafBnahmen)
—. | ! |
e) AnschluBgebiihr lauf ”.éatzung pro AnschluB ... DM, ergibt bei
den zu epoiﬁ'ffénden . ANschllissen:
f) ngstf{ig satzungsgemédBe Leistungen der AnschlieBer, ndmlich .............
[ e
2. Nicht durch Verbrauchs- oder Bereitstellungsgebiihren gedeckte Unterhal-
tungskosten fiir
III. Fir die — Strom- — Gas- — Versorgung
1. Herstellungskosten: Isar—Amperwerke—AG. o
a) 1fm neue Hauptleitung a = DM
b) ... lfm AnschluBleitung & i DM
c) . i 2
d) Sonderkosten {Trafo etc.) durch ...,
................ (gurié ﬁesmreibung der erforderl, MaBnahmen)
e) AnschluBgebiihr_‘prd‘AnsdlluB ................................ DM, ergibt bei ..o,
—.. zu erwartenden Anschliissent
f) Sonst/ige'feistungen der AnschlieBer, ndmlich
- <
-
A 2. Nicht durch Benutzungsgebiihren gedeckte Unterhaltungskosten fir ...............
IV. Fiir Strafen, Wege und Plitze
1. Herstellungskosten: : -
a) S%raﬁen, Wege und Pléitz§ ) x 10 % An’i:eil '
ite = 2 rm 3 0 2 640,
-3GO Ifm X S R L Breite = .<. @68 qm A ... 3 ...... DM 3 40,
b)(BSii(r)gsrsteige x 10 % Anteil » '
............................ Ifm X 2) m Breite = ... 1QQ.... gm a 15""'DM 1 500 6=~
C) 2 .................. Stiick StraBenbeleuchtungseinrichtungen a‘.I. ....... 5 OO" 3 000.~
d) e, Ifm Stiitzmauern - RSN DM
e) Freilegung der StraBenflichen durch
\; ) (kurze Beschreibung der erforderl. MaBnahmen)
f) Erwerb von gqm Grundstiicksflichen
im Zusammenhang mit den StraSenbaumaBnahmen ein- -
schlieBlich einschldgiger Kosten - R DM
Ubertrag: 38 640 o 1 2 OOO **




Kosten Einnahmen
DM _ DM
— : — : Ubertrag: 38 640 [ and 12 OOO [ Dot
g) P
h) An ErschlieBungsbeitrdgen sind insgesamt zu erwarten: i
N — .
Gesamtkosten zu F. IV. 1.a) — g) = 3714’O° AAAAAAAA DM abziiglich1 0 % 6
ErschlieBungskostenanteil der Gemeinde (mindest. 10%) ... ....R2 DM | e 33 »»»»»» 42'—'
i) Sonstige Anmnliegerleistungen, némlich
2. Unterhaltungskosten (nach Erfahrungssétzen): '
1 188 1 188~

.. qm StraBenflache

V. Sonstige Kosten (Planung, Vermessung etc,, soweit nicht im Zusammenhang mit F.
I—IV)

1.

VI. Nachfolgelasten

1. Verwaltung (z. B. zusétzliche Verwaltungseinrichtungef),

2. Schule (IXeXImDU — Erweiterung — )

3. Friedhof (NX%X%EX- Erweiterung — 2. Grabfelder | 1 000,~
4. Kindergarten EI6EK— Erweiterung — ) ) 5 000~
5. Sportanlagen m Erweiterung — ) 5 000 o™

Summe: 100 828.~ 45 426 .-

Der Gemeinde entstehen daher durch die vorgesehene stadtebauliche MaBnahme Kosten in voraussichtlicher Hohe (UberschuB
der Kosten iiber die Einnahmen} von (

G. Weitere Erlduterung*’)

9. e . .

LOthf , den 3 MaI'Z 1967
Gemeinde Un}erschleiBheim

e b

(Gémejnde)
¥ Q

. : N (Unterschrift)

o : B

*) Innerhalb des Abschnittes Nichtzutreffendes streichen! ( Bl rgerme ister )

**} Nur ausfiillen, wenn zusatzliche besondere Erlduterung erforderlich erscheintl!



	Städtebauliche Begründung

	A. Städtebauliche Situation

	B. Lage und Beschaffenheit des Baugebietes

	C. Straßenanschluß
	D. Bodenordnende Maßnahmen

	E. Erschließung

	F. Überschlägig ermittelte Kosten

	I. Für die Wasserversorgung

	II. Für die Abwasserbeseitigung

	III. Für die - Strom- - Gas- - Versorgung

	IV. Für Straßen, Wege und Plätze

	V. Sonstige Kosten

	VI. Nachfolgelasten


	G. Weitere Erläuterung


